
Im Jahr 2014 verlangsamte sich der Immobilienpreisanstieg in den Marktregionen 
und -segmenten, die in den Vorjahren besonders hohe Wachstumsraten aufgewie-
sen hatten. Bei den Hypothekarvolumina ist eine solche Verlangsamung bisher noch 
nicht deutlich. Zudem waren Verlangsamungen des Preisanstiegs in der Vergangen-
heit oft von kurzer Dauer, insbesondere wenn Treiber wie das anhaltende Tiefzins-
umfeld fortbestanden. Die aufgrund der historisch hohen Preisniveaus aufgebauten  
Ungleichgewichte bleiben bestehen.

Auf einen Blick: 
Hypothekar- und Immobilienmarkt

Quelle: Ausführliche Monatsbilanz der SNB (bis Oktober 2014).
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Entwicklung der Hypothekarforderungen
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Zürich

Genfersee

Bern

Nordwestschweiz

Ostschweiz 

Innerschweiz

Südschweiz

Westschweiz

Drei Marktregionen mit 2014 fallenden Hauspreisen

Fünf Marktregionen mit 2014 weiterhin steigenden Hauspreisen 

Index: 1984 = 100

Quelle: FINMA, basierend auf Daten des Statistischen Monatshefts der SNB (Dezember 2014).

Quelle: FINMA, basierend auf Daten des Statistischen Monatshefts der SNB (Dezember 2014).
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